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Verfahrensanweisung zur Dienstdurchführung


11.1
Ausrüstungsgegenstände:


21.2
Dienstdurchführung




1 Verfahrensanweisung zur Dienstdurchführung

Objekt:
Klinikum Heidelberg

 Dienst:          Revierstreife im Neuenheimer Feld (NHF – Streife)
Aufgabe:
Verschluss- und Kontrollrundgänge im Bereich Neuenheimer Feld 

in und an verschiedenen Gebäuden und Einrichtungen
1.1 Ausrüstungsgegenstände:

· Schlüssel zu den Objekten

· Taschenlampe

· Funkgerät mit Rufnummer 26
· DECT – Telefon mit Rufnummer 39974

Die Aufgaben des Verschluss- und Kontrolldienstes sind wie folgt festgelegt:

1.) Verschlussrundgang an den verschiedenen Objekten im Bereich des NHF

2.) Verschluss der AWT Zu - und Abgänge - Zu kontrollierende Türen: von 99.39 bis 99.59

3.) Kontrolle auf Anwesendheit unberechtigter Personen im gesamten Bereich des NHF

4.) Kontrollrundgang in den Nachtstunden

5.) Unterstützung des Personals der Kinderklinik bei Übergriffen von Patienten oder deren Angehörigen

6.) Unterstützung der Bewohner der Wohnheime Gebäude 131 und 132 bei Problemen innerhalb der Gebäude

7.) Unterstützung des KSG-Mitarbeiters und des Personals der chirurgischen Klinik und der medizinischen Klinik  bei Übergriffen von Patienten oder deren Angehörigen

8.) Durchführung des Begleitschutzes auf Anforderung durch Mitarbeiter der chirurgischen  Klinik und der Kinderklinik

9.) Öffnungsrundgang an den verschiedenen Objekten in Bereich des NHF

1.2 Dienstdurchführung

Dienstzeiten:


kalendertäglich

20.00 Uhr bis 05.00 Uhr

Die Verschluss- und Kontrolldienste werden in Form einer Fußbestreifung durchgeführt. Dienstbeginn ist im Wachbüro KSG (Geb.165 LIZ 1). Hier werden die Ausrüstungs-gegenstände, der Schlüsselbund sowie ein Vordruck für den Wachbericht NHF-Streife in Empfang genommen. 
Die Streife umfasst folgenden Bereich:
      -    Verschluss der AWT Zu - und Abgänge - Zu kontrollierende Türen: von 99.39 bis 99.59 
· Kinderklinikgebäude (Gebäude 153) mit dem „Moro-Haus“ (Rückseite / Gebäude 155), dem Hörsaal (Straßenseite / Gebäude 152) und der Station 1 der Kinderklinik (halblinks vom Haupteingang der Kinderklinik / Gebäude 151)

· Kindertagesstätte (Gebäude 159) und Wohnheim Gebäude 163 hinter dem Moro-Haus

· Parkplatz vor dem Haupteingang der Kinderklinik

· Parkplätze entlang der Straße in Richtung chirurgische Klinik (Gebäude 6111)

· Wohnheime Gebäude 131 und 132 rechts an der Straße in Richtung chirurgische Klinik

· Pathologisches Institut (Gebäude 220 und 221)

· AWT-Gang (Karrengang) unterhalb aller im Revier beinhalteten Gebäude (Zugang über Kinderklinik, Wohnheime 131 / 132, chirurgische Klinik oder Pathologisches Institut möglich)

· Parkdeck Klinikum (Gebäude 160)

· Nierenzentrum Heidelberg (Gebäude 162 zwischen Kinderklinik und Parkdeck)

Zur Dokumentation der Tätigkeiten wird der KSG – Wachbericht für die Streife im Neuenheimer Feld (NHF) geführt. Zusätzlich wurden an und in den Objekten Kontrollstellen angebracht. Diese sind während jeder durchzuführenden Runde jeweils ein Mal komplett zu bedienen. Die Lage der Kontrollstellen im Bereich Neuenheimer Feld ist der Kontrollstellenübersicht zu entnehmen.

Die Kontrollrundgänge werden allnächtlich 3x im Bereich Neuenheimer Feld durchgeführt. Dabei wird jedes der oben genannten Objekte einmal kontrolliert, sodass im Verlauf der Nacht jedes Objekt insgesamt 3x kontrolliert wurde (Ausnahmen: Wohnheime 131 und 132 sowie das Nierenzentrum Heidelberg: hier werden insgesamt nur 2 Kontrollen durchgeführt). Dabei werden Verschluss-, Kontroll- und Öffnungstätigkeiten in verschiedener Anzahl in den Gebäuden durchgeführt. Dabei sind Zeiten für den Verschluss und die Öffnung vorgegeben, die während der Kontrollrunden einzuhalten sind. Die Rundgänge an den übrigen Objekten können zeitlich variiert werden, um eine Regelmäßigkeit in der Kontrolltätigkeit zu vermeiden.

1. Rundgang (Verschlussrundgang):

Zeit:
20.00 Uhr bis 23.30 Uhr

Tätigkeiten:

· zwischen 20.00 Uhr und 20.30 Uhr entsprechend vorhandenem Grundrissplan Zu    

            kontrollierende Türen: von 99.39 bis 99.59 Alle im Grundriss eingezeichneten Türen müssen  

            geschlossen (sprich ins Schloss gezogen) sein. Zusätzlich zu verschließende Türen sind im  

            Grundrissplan durch eine eingerahmte Türbezeichnung gekennzeichnet.

            zusätzliche Schlüssel: kein (vorhandener GS21 passt an zu verschließenden Türen) 

            Feststellungen jeglicher Art während der Kontrollen sind als schriftliche Meldung bei der   

            Einsatzleitung einzureichen.

· ab 20.30 Uhr Kontrolliert der Sicherheitsdienstmitarbeiter den Bereich der Kindertagesstätte auf unberechtigte Personen. Die Kindertagesstätte wird ca. 20.00 Uhr von dortigem Hausmeister verschlossen. Ist dies geschehen, wird der Dienst fortgesetzt mit einer Außenkontrolle um Gebäude 163.
· Anschließend wird die Station 1 der Kinderklinik ebenfalls einer Außenkontrolle unterzogen. Auf der Rückseite sind alle Fenster sowie die Türen links und rechts am Gebäude am Ende der Treppen zu kontrollieren. Danach erfolgt der

· Verschluss Hörsaal ( betreten durch Haupteingang und diesen abschließen. Kontrolle des Innenbereichs des Hörsaals auf Verschluss des Rückausgangs und auf Licht im gesamten EG. Dann in das UG gehen und hier die Toiletten prüfen, im Gang weiter die Seminarräume auf Verschluss prüfen.

· Über das UG des Hörsaales weiter in den AWT-Gang (Karrengang), hier zuerst nach rechts gehen und die AWT Zu- und Abgänge entsprechend des Grundrissplans AWT auf Verschluss prüfen und bei Bedarf schließen bzw. verschließen. 

· Den AWT-Gang (Karrengang) weiter entlang in Richtung chirurgische Klinik folgen und dabei weiterhin entsprechend des Grundrissplans AWT die restlichen zum Bereich 
            NHF-Streife gehörenden Zu- und Abgänge auf Verschluss prüfen.

Hinweis: die Kontrolle der AWT Zu- und Abgänge muss in der Zeit von 20.00 Uhr bis spätestens 22.00 Uhr erfolgt sein!!! 
· Den AWT-Gang durch die chirurgische Klinik verlassen. Halblinks gegenüber dem Haupteingang der chirurgischen Klinik befindet sich das pathologische Institut (Gebäude 220 und 221). Diese Gebäude werden einer Außenkontrolle unterzogen. Achtung: erste Kontrolle nicht vor 21.00 Uhr durchführen!!! Anschließend wird die Einfahrt zum Hof (rechts neben dem gegenüberliegenden Parkplatz) und der Zugang zum Karrengang auf Verschluss kontrolliert.

Hinweis: das pathologische Institut kann auch über den AWT-Gang (Karrengang) erreicht werden. Dazu dem AWT-Gang weiter folgen. Dieser endet im pathologischen Institut.
· Jetzt auf der Straße zurück in Richtung Kinderklinik, dabei den Parkplatz entlang der Straße kontrollieren.

· Der Kontrollrundgang wird in den Wohnheimen 131 und 132 fortgesetzt. Dazu wird jedes Stockwerk (soweit zugänglich) einmal komplett begangen. Geachtet wird dabei hauptsächlich auf den Aufenthalt unberechtigter Personen sowie auf stattfindende Partys (ohne Genehmigung bzw. mit Überziehung der Genehmigung), welche die Nachtruhe im Wohnheim nach 22.00 Uhr stören. Diese Partys sind zu beenden und die Gäste sind zu veranlassen, das Gebäude zu verlassen. Bei Problemen größerer Art ist es ratsam, die Polizei zur Unterstützung hinzu zu ziehen. Diese kann per Funk (Rufnummer 30) oder telefonisch (39971) über die Einsatzleitung angefordert werden.

· Anschließend den Parkplatz vor dem Haupteingang der Kinderklinik kontrollieren. Vom Parkplatz aus wird eine Außenkontrolle der Kinderklinik durchgeführt. Dabei werden die Türen zum „Kinderplanet“ (Haupteingangseite) und die Tür zu den Laboren (Moro-Haus-Seite) verschlossen. Alle anderen Außentüren müssen verschlossen sein. 

· Zuletzt werden die 6 Türen zur Straßenseite der Station 1 der Kinderklinik verschlossen.
· Anschließend wird eine Aufenthaltskontrolle auf allen Ebenen des Parkhauses (Gebäude 160) durchgeführt. Mit Abschluss dieser Kontrolle ist der Verschlussrundgang beendet.
2. Rundgang (Kontrollrundgang):

Zeit:
00.00 Uhr bis 02.30 Uhr

Tätigkeiten:

· Der 2. Rundgang beginnt mit einer 20minütigen Kontrolle im Nierenzentrum Heidelberg. Es ist eine Außen- und eine Innenkontrolle durchzuführen. Bei der Außenkontrolle festgestellte offene Fenster sind während der Innenkontrolle zu schließen. Generell gilt:
1. im EG sind alle Fenster (auch gekippte) zu schließen

2. in den oberen Etagen können gekippte Fenster gekippt bleiben, offene werden geschlossen
3. im 2.UG, 1.UG und im 2.OG müssen alle Türen verschlossen sein, sofern die Flurabschlusstüren zum Aufzugsvorraum nicht verschlossen sind.
Achtung:  im Gang rechts neben der Treppe im 1.UG sind keine Kontrollen notwendig, hier befinden sich die Personalumkleiden sowie der Bereitschaftsraum des diensthabenden Arztes, außerdem müssen die Türen zum und im Tunnel zur medizinischen Klinik wegen eventueller Notfallsituationen immer offen bleiben. Ausnahme: die Übergangstür vom Tunnel in die medizinische Klinik wird abends geschlossen, aber nicht verschlossen, um einen erhöhten Luftzug im Tunnel zu vermeiden.
4. im EG und im 1.OG wird lediglich eine Aufenthaltskontrolle beim anwesenden Klinikpersonal durchgeführt. Eventuelle Feststellungen sowie deren (mögliche) Behebung können hier vor Ort geklärt werden. 
· Anschließend wird eine Außenkontrolle am Moro – Haus, an der Kindertagesstätte und am Wohnheim Gebäude 163 durchgeführt.
· Danach sind die Parkplätze der Kinderklinik und entlang der Straße vor den Wohnheimen zu kontrollieren. Hier ist besonders auf den Aufenthalt unberechtigter Personen sowie auf eventuelle Schäden an den Fahrzeugen zu achten. Weiterhin:
· der Bereich der Kinderklinik mit dem Hörsaal sowie der Station 1 der Kinderklinik
· der Karrengang unterhalb der Kinderklinik (Zugang über die Wohnheime oder die Kinderklinik). Hier werden die Kellerbereiche der Kinderklinik sowie der Karrengang selbst 
kontrolliert. Zu achten ist insbesondere auf Verschluss aller Türen in den Kellerbereichen der Wohnheime und auf den Aufenthalt unberechtigter Personen im Karrengang. Der Karrengang ist von der Kinderklinik bis zum Abzweig zur chirurgischen Klinik zu begehen. 
· Anschließend ist erneut das pathologische Institut zu kontrollieren.

· Der Kontrollrundgang wird in den Wohnheimen 131 und 132 fortgesetzt. Dazu wird jedes Stockwerk (soweit zugänglich) einmal komplett begangen. Geachtet wird dabei hauptsächlich auf den Aufenthalt unberechtigter Personen sowie auf noch nicht beendete Partys, welche die Nachtruhe im Wohnheim stören. Diese Partys sind zu beenden und die Gäste sind zu veranlassen, das Gebäude zu verlassen. Bei Problemen größerer Art ist es ratsam, die Polizei zur Unterstützung hinzu zu ziehen. Diese kann per Funk bei der Einsatzleitung (Rufnummer 30) angefordert werden.

· Der 2.Rundgang endet mit einer erneuten Aufenthaltskontrolle im Parkhaus (Gebäude 160).

3. Rundgang (Kontroll- und Öffnungsrundgang):

Zeit:
03.00 Uhr bis 05.00 Uhr

Tätigkeiten:

· Der 3.Rundgang beginnt mit einer erneuten 20minütigen Kontrolle im Nierenzentrum Heidelberg. Vorgaben und Tätigkeiten sind mit denen der ersten Kontrolle identisch.

· Anschließend wird erneut eine Außenkontrolle im Bereich der Kinderklinik und der Parkplätze sowie eine Aufenthaltskontrolle im Karrengang von der Kinderklinik bis zum Abzweig chirurgische Klinik durchgeführt.

· Anschließend erfolgt die Kontrolle am pathologischen Institut.

· Danach wird eine Außenkontrolle am Moro – Haus, an der Kindertagesstätte und am Wohnheim Gebäude 163 durchgeführt

· Ab 04.45 Uhr beginnen die Öffnungstätigkeiten im Revier Neuenheimer Feld. Die Öffnungstätigkeiten finden im Bereich der Kinderklinik statt. Hier werden an der Station 1 der Kinderklinik die 6 Türen auf der Straßenseite geöffnet. 

· Anschließend sind an der Kinderklinik selbst die Zugänge zum „Kinderplanet“ (Haupteingangsseite) und zu den Laboren (Moro-Haus-Seite) zu öffnen.

· Montags bis Freitags ist abschließend der Haupteingang des Hörsaales zu öffnen.

Zum Dienstende begibt sich der Wachmann NHF in das Wachbüro KSG. Hier werden die empfangenen Ausrüstungsgegenstände, der Schlüsselbund sowie der Wachbericht incl. der erstellten Meldungen bei der Einsatzleitung abgegeben.

Klinik Service GmbH 

Abteilung Sicherheit und Ordnung 
_____________________________
Jürgen König

= Abteilung Sicherheit und Ordnung =
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